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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SpVgg Stetten II : TSV 1895 Karlburg II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SpVgg Stetten II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg Stetten II
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) gegen den TSV 1895 Karlburg II benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:4 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Amthor und Wotawa die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Amthor /
Deißenberger gegen Rüsch / Kühl. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Wotawa /
Deißenberger die Gastspieler Scheid / Borowicki in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keine Chancen ließ
Sandro Wotawa dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Florian Scheid. Niklas Amthor
überzeugte im Einzel gegen Martin Rüsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Moritz
Deißenberger gegen Szymon Borowicki hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Lukas Deißenberger gewann
dann sein Spiel gegen Pascal Kühl eher ungefährdet in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:1. Sandro Wotawa hatte im Match gegen Martin Rüsch am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Niklas Amthor machte mit
Florian Scheid beim 11:5, 11:6, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Moritz Deißenberger seinen Gegner
Pascal Kühl beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Stetten II am 07.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SG Sackenbach/Rechtenbach II, während der TSV 1895 Karlburg II am 14.10.2022 gegen
den TSV Karlstadt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Stetten II

Doppel: Amthor / Deißenberger 1:0, Wotawa / Deißenberger 1:0 
Einzel: S. Wotawa 2:0, N. Amthor 2:0, M. Deißenberger 1:1, L. Deißenberger 1:0 

 TSV 1895 Karlburg II
Doppel: Rüsch / Kühl 0:1, Scheid / Borowicki 0:1 
Einzel: M. Rüsch 0:2, F. Scheid 0:2, P. Kühl 0:2, S. Borowicki 1:0


